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Beschlussvorschlag:

Der mit Beschluss der Trägerversammlung des Jobcenters Arbeitplus Bielefeld vom 12.12.2012
aufgestellte Stellenplan (Anlage 1) wird genehmigt.

Begründung:

Nach § 44 k SGB II bedarf der von der Trägerversammlung der gemeinsamen Einrichtung
Jobcenter Arbeitplus Bielefeld aufzustellenden Stellenplan der Genehmigung der Träger.

Mit Beschluss vom 16.12.2010, Drucksachen-Nr. 1765, hat der Rat sich ausdrücklich die
Genehmigung des von der Trägerversammlung aufzustellenden Stellenplanes vorbehalten.

Die Trägerversammlung des Jobcenters Arbeitplus Bielefeld hat in seiner Sitzung am 12.12.2012
den Stellenplan 2013 einstimmig beschlossen.

Nach dem Stellenplan wird für das Jahr 2013 zur Wahrnehmung der Aufgaben des SGB II ein
Stellenbedarf von 414,4 Stellen festgestellt.

Daneben sind für Projekte und Sonderaufgaben weitere Personalressourcen im Umfang von 46,8
Stellen erforderlich. Der Gesamtpersonalbedarf  beläuft sich danach auf 461,2 Stellen.

Der Stellenplan 2013 wird durch 10 zusätzliche Stellen, die von der Bundesagentur für Arbeit
eingebracht werden, ausgeweitet. Diese zusätzlichen Stellen entfallen auf den
Erstberatungs-dienst, den Bereich Controlling und den Bereich Geldleistungen.



Die Zahl der von der Stadt eingebrachten Stellen (183,4) bleibt unverändert.

Beigeordneter

Kähler
Erster Beigeordneter

Wenn die Begründung länger als drei
Seiten ist, bitte eine kurze
Zusammenfassung voranstellen.


